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LIFEBEAUTY

OSLO (N)• Falten ade! Mit
einem Sperma-Molekül wollen
norwegische Forscher unsere
Haut vor Alterung schützen. 

Sperma als Anti-Aging-Mittel?
Die Kosmetikbranche hat einen
neuen Jungbrunnen entdeckt.
Auch in der Schweiz kommt ei-
ne Gesichtscreme auf den
Markt, die das Molekül Sper-
min enthält, das vor allem in
der Samenflüssigkeit vor-
kommt (siehe «Gut zu wissen»).
Forscher der Universität Trom-
sö in Norwegen haben für Sper-
min eine antioxidative Wirkung
nachgewiesen, die die Hautal-
terung um bis zu 25 Prozent
verzögert.

Diese Erkenntnisse hat sich
die Osloer Firma Bioforskning
zunutze gemacht. Sie stellt
nun seit einem Jahr Sper-
min-Creme her. Männer
müssen zur Samenspende
allerdings keine antraben.
Die Creme-Experten stellen
Spermin synthetisch her.

Skeptische Ärzte
Seit kurzem ist die Spermin-
Creme in der Westschweiz er-
hältlich. Eni Yarden, Kosmeti-
kerin aus Lausanne, sagt: «Die
Creme verkauft sich gut. Sie
wird von Frauen und Männern
gleichermassen nachgefragt.» 

Skeptisch zeigt sich dagegen
Daniel Fuchs, Hautarzt aus Zü-
rich: «Das mag eine innovati-
ve Idee sein, ich bezweifle
allerdings, ob die Spermin-
Creme mehr bewirken
kann als andere Anti-
Aging-Produkte.»

Ob sie nun unsere
Haut schöner macht als
andere Mittel oder
nicht – eines bewirkt
die «Sperma»-
Creme auf jeden
Fall: Sie setzt unsere
Fantasie ganz schön
in Gang. TW.
Infos: www.skinscience.ch

Glamour-Look für die Party
EXPERTEN-TIPP...

Die Norweger wissen, was gut tut

«Sperma»-Creme
für junge Haut

Der Glamour-Look eignet sich für die stil-
volle Party. Damit der Look gelingt, solltest
du Folgendes beachten: Die Grundierung
gut deckend mit einem farblosen Puder
fixieren. Für das Augen-Make-up einen
goldenen, glänzenden Lidschatten auf das
ganze bewegliche Lid auftragen und zu
den Augenbrauen hin verwischen. Brauner
oder schwarzer Eyeliner und Mascara ver-

vollständigen den Look. Die Lippen
schminkst du mit leichtem Gloss. Ver-
wende Sonnenpuder für das Gesicht oder
als Rouge und fürs Decolletée.

Nicole Davoli ist Inhaberin des Swiss
Make-up Training Centers in Zürich.
Infos www.makeuptraining.ch und
www.rzconsulting.ch

E rst ein Jahr auf Sen-
dung und schon
375 000 User: Zattoo
machte Fernsehen am

Computer populär – natürlich
vor allem, weil es gratis ist.

«Die Schweiz war ein idealer
Testmarkt», sagt Beat Knecht,
CEO von Zattoo. Und das sage
er nicht nur, weil er Schweizer
sei. «Erstens war die Zusam-
menarbeit mit dem Bundesamt
für Kommunikation sehr un-
kompliziert. Und zweitens kann
man Peer-to-Peer-Technik in ei-
nem kleinen Land viel besser
testen. Da können nicht von An-
fang an Millionen User kom-
men wie bei Google.» 

Peer-to-Peer oder P2P ist das
Zauberwort bei Zattoo. Statt
dass der Server den Hundert-
tausenden Usern einzeln die ge-
samten Daten schickt, sendet er
jedem nur eine kleine Menge.
Dann wird der PC jedes Users
zum Sender und verbreitet die
Daten weiter. «Momentan spart
uns P2P ungefähr die Hälfte
des Datenverkehrs», erklärt

Der Schweizer Ex-McKinsey-Mann Beat Knecht und 
der US-Professor für Computerwissenschaft an der Uni
von Michigan Sugih Jamin gründeten zattoo.com
2005. Im Mai 2006 gingen sie auf Sendung. Zattoo hat
heute Büros in Michigan und Zürich-Oerlikon.

GUT ZU WISSEN...
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Internet-Fernseh-Anbieter Zattoo

Erfolg
dank

Peer-to-
Peer

ZÜRICH• «Bald sind
wir der grösste Live-
Video-Anbieter der
Welt», sagt Zattoo-
CEO Beat Knecht.
Jetzt expandiert er
nach Europa. Ohne
Peer-to-Peer wäre
das Wachstum nicht
möglich.

Skinscience
Spermine ist
erhältlich als
Serum (40
ml) und
Creme (50
ml) und
kostet 220
resp. 190
Franken.

Der holländische Naturforscher Antonii
van Leeuwenhoek hat Spermin Ende
des 17. Jahrhunderts in der männlichen
Samenflüssigkeit entdeckt. Das Molekül
kommt aber auch in anderen Teilen
unseres Körpers vor – sowohl bei
Frauen als auch bei Männern. Spermin
wirkt stabilisierend auf die DNA.

GUT ZU WISSEN...


